
ARBEITSKREISE PFLANZENSCHUTZ
FÜR BÄUERINNEN UND BAUERN
SICH BEIM PFLANZENSCHUTZ GEMEINSAM WEITERBILDEN,  
ERFAHRUNGEN AUSTAUSCHEN UND VORANKOMMEN!

Themen wie verantwortungsvoller Einsatz und Umgang mit Pflanzenschutzmitteln,  
Alternativen zu chemischen Produkten, Resistenzstrategien, Pflanzenschutz im öffentlichen 
Fokus und Weiteres werden miteinander in neu gebildeten Arbeitskreisen diskutiert.  
Ein gewinn bringender Erfahrungsaustausch mit anderen Landwirtinnen und Landwirten 
und konkrete Schritte zur Weiterentwicklung des Betriebes stehen dabei im Zentrum.

Das bringt Ihnen 

ein Arbeitskreis…

Erfahrungsaustausch

Effiziente Weiterbildung im  

Bereich Pflanzenschutz

Sicherheit bei 

den Herausforderungen  

im Pflanzenschutz



Alle Arbeitskreise stehen Bäuerinnen und Bauern offen!  
Es kann einzeln oder als Paar teilgenommen werden!

Sind Sie interessiert?
 Weitere Auskünfte erhalten Sie bei David Perler, Telefon 031 636 64 17,  

david.perler@be.ch
 Sie können auf der INFORAMA-Homepage das Anmeldeformular herunterladen  

und sich direkt anmelden: www.inforama.ch/arbeitskreise
 Sie können sich telefonisch oder per E-Mail anmelden beim  

Sekretariat INFORAMA Rütti, Projekt Arbeitskreise Pflanzenschutz,  
Telefon 031 636 41 00, inforama.ruetti@be.ch

Die Bedeutung des Pflanzenschutzes  
nimmt in der heutigen Zeit rasant zu und ist 
ein heiss diskutiertes Thema. Am Ball 
bleiben und sich weiterbilden ist angesagt. 
Aber wie? Im Rahmen des Berner Pflanzen-
schutzprojektes werden neue Arbeitskreise 
gebildet und finanziell unterstützt.

Werden Sie Teil eines solchen Arbeits-
kreises Pflanzenschutz
 Gruppe von max. 10 – 15 Landwirtinnen 

und Landwirten
 Eine Moderatorin oder ein Moderator  

des INFORAMA
 Bearbeitung ausgewählter Themen
 3 bis 5 Anlässe pro Jahr
 Erfahrungsaustausch, externe Referate, 

Betriebsbesuche 
 Weiterführung und Aufnahme neuer 

Teilnehmenden wird an einem jährlichen 
Boxenstopp besprochen

Die Mitarbeit in einem Arbeitskreis hilft  
den Teilnehmenden …
 gestärkt von den gemeinsamen Anlässen 

heim auf den eigenen Betrieb zu gehen.
 wertvolle Anregungen und Inputs von 

Berufskolleginnen und -kollegen zu 
erhalten, Ideen auszutauschen und zu 
nutzen.

 Aktuelle Fragen in einem geschützten 
Rahmen zu diskutieren.

 eine zweckmässige Produktionsstrategie 
und Ausrichtung des eigenen Betriebes 
zu erarbeiten.

 die zukünftigen Herausforderungen 
 gemeinsam mit anderen mutig, vertrauens-

voll und in Gelassenheit anzugehen.
 wichtige Dinge von den unwesentlichen 

zu unterscheiden.
 auch ab und zu herzhaft zu lachen.


